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Tauberfranken und den Aspekt, dass
beim Laufen „Energie zeigbar“ ge-
macht werde. Das Stadtwerk stelle
auch selbst Läufer, ebenso die Firma
Roto, die durch Kathrin Kindermann
und Jessica Wiehl vertreten wurde.
Wiehl berichtete auch für den Be-
reich Unterschüpf – dort sei die Zahl
der Bambini massiv angesteigen.

Matthias Himmelein vom TSV
Schrozberg lobte den „starken Ver-
bund“, der sogar die Grenzen zum
Haller Landkreis überschreite.

Wilfried Fischer merkte noch an,
dass Elpersheim mit seiner Vorbe-
reitung bereits in den Startlöchern
stehe. Alle Beteiligten – auch die der
anderen Vereine – setzten alles da-
ran, die „Läufer gut zu bereuen.“ Vie-
le nutzen die Möglichkeit, an mehre-
ren Wettbewerben in Folge teilzu-
nehmen.

Michael Wünsch erinnerte ab-
schließend an das Motto der Fränki-
schen Nachrichten „Etwas im Loka-
len bewegen“. Das gesamte Verlags-
haus stehe für vielfältige „Angebote
für eine attraktive Region.“

Ehrungen vollzogen und die End-
Preise vergeben. Wolfgang Herz und
Magdalena Rothengast von der AOK
betonten den Aspekt der Gesund-
heitsförderung und der Prävention
durch solche langfristig angelegten
Projekte. Es gehe nämlich nicht nur
um die Läufe an sich – in den Haup-
tevents stecke eine lange und konti-
nuierliche sportliche Vorbereitung
und eine deutliche soziale Kompo-
nente.

Steffen Hesslinger betonte die re-
gionale Verwurzelung des Stadtwerk

regionaler Ebene. Die Laufgemein-
schafts-Reihe bezeichnete er als
„runde Sache“. Für „Team4One“
würdige Heike Menikheim die Läu-
fe, sie seien „gerne als Unterstützer
dabei.“ Auch vom TV Assamstadt,
vertreten durch Sabine Zeitler, gab
es lobende Worte.

Uwe Ehnes sprach für die Nie-
derstettener: Auch hier könne man
auf eine solide Läuferbasis bauen.
Der Besondere im Vorbachtal: Beim
letzten Lauf im Jahr werden im Rah-
men des Herbstfests traditionell die

Laufgemeinschaft Tauberfranken: Beliebte Breitensport-Serie findet bereits zum achten Mal statt / Auftakt am 9. Juni in Elpersheim

Echte „Marke“ geht in eine neue Runde
Auf ein stetiges Wachstum
kann die „Laufgemein-
schaft Tauberfranken“ zu-
rückblicken. Entspre-
chend optimistisch gehen
die Verantwortlichen in
die neue Saison der be-
liebten Laufserie.
Von unserem Redaktionsmitglied
Michael Weber-Schwarz

MAIN-TAUBER-KREIS. Es ist heuer die
mittlerweile achte Saison der „Lauf-
gemeinschaft Tauberfranken“. Tra-
ditionell trafen sich die Vertreter der
beteiligten Vereine sowie der Spon-
soren im Vorfeld in den Räumen der
Fränkischen Nachrichten, um sich
abzustimmen und einen ersten Blick
auf die anstehenden Laufveranstal-
tungen zu werfen.

Auftakt der breitensportlichen
Serie ist am 9. Juni mit dem mittler-
weile 17. Elpersheimer Pfingstlauf
um den „Energiezentrum-Cup“. Es
folgt am 29. Juni der 17. Assamstad-
ter Volkslauf (Ansmann-Cup), der
17. Hakro-Stadtlauf in Schrozberg
(20. Juli) und am 24. August der 9.
Umpfertallauf in Unterschüpf. Das
Finale bildet der 25. Herbstfestlauf
am 21. September in Niederstetten.

FN-Marketing- und Reisebürolei-
ter Michael Wünsch sicherte der
Laufserie gerne die weitere Unter-
stützung der Fränkischen Nachrich-
ten als Medienpartner zu. Die FN-
Reisebüros stellen außerdem wieder
drei Reisegutscheine im Wert von je
100 Euro zur Verfügung. Die redak-
tionelle Berichterstattung rund um
die Laufevents sei von Anfang an
kontinuierlich gelaufen. So habe
man der „Marke“ zur Bekanntheit in
der ganzen Region – über die Kreis-
grenzen hinaus – verhelfen können.
Die Serie sei „einer der ältesten und
gewachsenen Wettbewerbe in der
Region mit echtem Volkslaufcharak-
ter.“

Wünsch würdigte die „Kontinui-
tät im Sponsoring“, denn auch die
Unterstützer halten der Laufserie die
Treue. Jetzt mit dabei: Sparkasse
Tauberfranken, Wittenstein, Stadt-
werk Tauberfranken, Roto Dach-
fenster, die AOK Heilbronn-Franken
und der Sportausstatter
„Team4One“ (Niederstetten). Alle
Vertreter der Unternehmen beton-
ten, sie stünden auch ideell hinter
den Läufen.

Wilfried Fischer vom SV Elpers-
heim berichtete von einer „hohen
Unterstützung und Anerkennung“,
welche die Serie erfahre. Teil des Ge-

samtkonzepts sei die „familiäre Aus-
richtung“ bei einem starken ehren-
amtlichen Einsatz an allen Veran-
staltungsorten. Die Laufserie habe
2018 bei der Teilnehmerzahl erneut
zugelegt: „Bei allen fünf Laufveran-
staltungen hatten wir Rekordbeteili-
gungen zu verzeichnen.“

Thomas Landwehr, Leiter der Öf-
fentlichkeitsarbeit bei der Sparkasse
Tauberfranken, bezeichnte seine In-
stituts-Gruppe als „größten Sport-
förderer in Deutschland“ mit einem
kontinuierlichen Engagement auf

Vertreter der Vereine und Sponsoren der „Laufgemeinschaft Tauberfranken“ haben sich in den Räumen der FN-Geschäftsstelle Bad Mergentheim zu einem Gespräch über die am
9. Juni mit dem Elpersheimer Pfingstlauf beginnende achte Auflage der immer beliebter werdenden Laufserie getroffen. Mit im Bild FN-Marketing- und Reisebüroleiter Michael
Wünsch (Fünfter von rechts). BILD: MICHAEL WEBER-SCHWARZ

Laufgemeinschaft Tauberfranken: Die Modalitäten

� Die Platzierungen beiden Hauptläu-
fen werden gesondert gewertet. Die
Gesamtsieger erhalten den „Laufge-
meinschaft Tauberfranken Cup“.

� Weitere Informationen zu den Wett-
bewerben der Laufserie gibt es im
Interent unter www.laufgemein-
schaft-tauberfranken.de. mrz

losung der drei von den Fränkischen
Nachrichten gestifteten Reisegut-
scheine teil.

� Alle Sportler, die an mindestens
drei der fünf Veranstaltungen teilneh-
men, erhalten heuter ein hochwerti-
ges Microfaser-Handtuch-Set. Bam-
biniläufe werden nicht gewertet.

� Bei der Laufgemeinschaft Tauber-
franken soll nicht der Leistungsge-
danke im Vordergrund stehen. Sie
zielt vielmehr aufregelmäßiges Lau-
fen ohne Zeitdruck ab.

� Wer mindestens drei Wettbewerbe-
absolviert – unabhängig von den
erzielten Zeiten – nimmt an der Ver-

DITTWAR. Nach der wilden Fast-
nachtszeit setzt das Team der Togo-
hilfe Königheim und Neubrunn
noch einen drauf: Am heutigen
Samstag wird in der Dittwarer Lau-
rentiushalle ab 20 Uhr wieder Live-
Rockmusik vom Feinsten präsen-
tiert.

Die deutschen Partyrocker von
„King Kong’s Deoroller“ geben sich
die Ehre, um beim „Pogo für Togo“
für den guten Zweck zu rocken. Die
Jungs aus dem Raum Heilbronn ha-
ben sich in den letzten Jahren
deutschlandweit einen Namen ge-
macht, waren unter anderem mit
den fränkischen Blödelrockern
„J.B.O.“ auf Tour und zu Gast auf
großen Festivalbühnen. Mit Songs
wie „Zu alt für Rock´n´Roll“ oder
„Claus Hipp“ strapazieren sie die
Lachmuskeln und lassen dabei nie-
manden still stehen.

Unterstützt werden sie bei ihrer
Mission unter anderem von „Wild
Magic“, die bereits 2013 eine großar-
tige Show abgeliefert haben: „Wild
Magic“ spielen seit mehreren Jahren
zusammen Cover-Rock (Classic
Rock bis Metal und alles was so da-
zwischen ist). Sie sind mit ganzem
Herzen bei der Sache – der Spaß
steht definitiv im Vordergrund.

Abgerundet wird die Rock-Metal-
Party mit „Sybille trag mich heim“.
Die „phantastischen Sieben aus Kö-
nigheim“ sind die Hausband des
Festivals und zeigen sich beim Pogo
für Togo erstmals in neuer Beset-
zung. Konkret werden wieder die
Projekte der Togohilfe unterstützt.
Im Mai wird der nunmehr neunte
Hilfscontainer auf die Reise nach
Westafrika gehen.

Dafür werden Schulranzen,
Mäppchen, Bleistifte, Radiergum-
mis, Lineale, Scheren, Hefte, Papier,
Holzfarbstifte, Wasserfarbkästen,
Pinsel, Kugelschreiber, Geodreiecke,
Zirkel, Spitzer, Schnellhefter, Ord-
ner, Blöcke in allen Varianten, Krei-
de, Bücher in französischer Sprache,
Büromaterial, Taschen (Juteta-
schen, Sportbeutel), Fußbälle, Kin-
dertrikots, Werkzeuge für Berufs-
schulen, Stofftiere und mehr gesam-
melt.

i Spenden für die Schulspeisung
in Illico und den Containertrans-
port werden weiterhin angenom-
men. Genutzt wird das Konto des
Partnervereins in Maisach bei
Fürstenfeldbruck: Aktion PIT-To-
gohilfe e.V., IBAN: DE34 7005
3070 0031 0399 10, BIC: BYLA-
DEM1FFB, Sparkasse Fürsten-
feldbruck, Verwendungszweck:
Koenigheim. Das „Pogo für
Togo“-Festival beginnt am Ein-
lass ist um 20 Uhr.

Heute in der Laurentiushalle

„Rock-Metal-Party“
für den guten Zweck

Mit der Nulltarif-Versicherung von Fielmann und der
HanseMerkur: Für 50 € Prämie pro Jahr sofort eine
Gleitsichtbrille aus der aktuellen Collection. Alle zwei
Jahre eine neue Brille, kostenlos. Drei Jahre Garantie.
Jederzeit Ersatz bei Beschädigung oder Sehstärken-
veränderung ab 0,5 Dioptrien.

Mit Zufriedenheitsgarantie: Bei Nichtgefallen einfach
Umtausch oder Geld zurück.

Gleitsichtbrille
zum Nulltarif.

Brille: Fielmann. Auch in Ihrer Nähe: Bensheim, Hauptstr. 20 – 26; Frankenthal, Speyerer Str. 1 – 3; Heidelberg, Hauptstr. 77; Ludwigshafen, Rhein-Galerie;
Mannheim, Planken O7, 13; Schwetzingen, Mannheimer Str. 18; Speyer, Maximilianstr. 31; Weinheim, Hauptstr. 75; Worms, Kämmererstr. 9 –13. www.fielmann.com
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